
 

An die  
Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
Frau Christine Ranke-Heck über den FB Zentrale Dienste  
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten 18.62.08     20.04.2015 

            

A n f r a g e  gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel am  07.05.2015 

 

Krötenwanderung in der Eilenriede/Waldheim 

 

Im Frühjahr wandern wieder die Kröten zu ihren Laichgewässern in oder nahe der Eilen-
riede. Dabei sterben viele der unter Artenschutz stehenden Tiere bei ihrer Straßenüber-
querung durch PKWs, insbesondere im Bereich Wolfstraße/Waldheim. Anwohner in 
Waldheim berichten, dass sie allein am Freitag, 10. April acht Kröten von der Straße retten 
konnten (von denen leider drei, bereits von PKWs angefahren, verstarben) und auf der 
Wolfstraße/Höhe Pflegeheim Wilkening sieben weitere tote Kröten gezählt haben. In 
anderen Stadtteilen wie Misburg oder Kleefeld wurden erfolgreich Schutzmaßnahmen wie 
Krötenzaun, -schranke oder Anlegung von Ersatz-Laichgewässern durchgeführt. 

Wir fragen die Verwaltung: 

1. Ist der Verwaltung dieser Umstand bekannt, dass im Bereich 
Wolfstraße/Pflegeheim Dr. Wilkening jedes Frühjahr zahlreiche Amphibien auf der 
Wanderung zu ihren Laichgewässern sterben? 

2. Wieviele Amphibien sterben jedes Frühjahr (Durchschnittszahlen) im Stadtbezirk 
Döhren-Wülfel, insbesondere in den „Eilenriede-Anlieger-Stadtteilen“ Waldheim 
und Waldhausen bei ihrer Wanderung zu den Laichgewässern? 

3. Wieviele unter Naturschutz stehenden Amphibien (Aufschlüsselung nach Arten 
erbeten) leben in der südlichen Eilenriede?  

………………………………………………………… 

Björn Johnsen, Fraktionsvorsitzender 
 

 
 


